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Bei dem Po\aer\den Spiel handelt es sich um ein
Planspiel im botanischen Garten Uim zu aktuellen
Skologischen Fragestellungen Behandelt werden
Wasserknappheit, l_uPrver'schmu’rzun@ Boden-
erosion, Abholzung und Artensterben.

Die Themen werden im Weiteren mit dem
Cnloergrei?enden Thema des Klimawandels in
Verbindung gebracht. Die Spielenden stellen sich
den genannten Heroustorderungen und sollen im
Rohmen des spiels L ésungswege diskutieren.
Dabei lernen sie nicht nur die Krisen unserer
heutigen Zeit kennen, sondern lernen oauch
verstehen, welche Verantwortung bei ihnen liegt
und wie gro’ ihr ganz personlicher Hand\ungs—
spielraum sein kann.
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Hih+er'ar'uhd:

I~ befindet euch im Jahr 2300 n. Chr. Die bereits zur heutigen
Zeit bekannten Heraustorderungen verursacht durch den
menschgemachten Klimawandel, hoben sich weiter verschartt
Inzwischen missen schnelle und gezielte Handlungen Po\ger\, um
ein endgiltiq zerstérendes Szenario obzuwenden. Auf  einem
unweit von der Erde entfFernten Planeten (Plira) waren bereits
vor einigen tausend Jahren ahnliche Bedingunﬂen, wie wir sie auf
der Erde nun verzeichnen, vorherrschend.

Der Planet Plira verﬁufﬁ Uber eine Atmosphare mit Sauerstobl
und bietet damit die Lebensgrundiage far Organismen, die den
ouf der Erde vorkommenden Lebewesen sehr dhnlich sind. Die
dort inzwischen wieder hergestelite ‘heile’ Welt, erweckt den
Anschein adls waren die Pliraner nie einer Krisensituation
gegeniber ﬁec;Jranalen. Tatsachlich war die Faohigkeit der Pliraner
zu  gestaten odber ouch mit einer  unheilvollen uhd
zerstorerischen Krabt verbunden Sie sahen sich urplotzlich
bislang unbekannten und unvorhersehbaren Heraustorderungen
gegeniber, dhnlich der den die Menschen nun gegeniber stehen
Zu alobalen Problemen, welchen sich die Menschheit im Jahre
2300 n. Chr. nun stelt, konnten die Bewohnenden von Plira
bereits einiges an Wissen, Verstandnis und ErPahrur\ﬁ sammeln.
Es wurde ein Expertenteam von der Erde, bestehend ous
Menschen unterschiedicher Hin+ergrdnde zusammengestellt. Du
bist Tell des Teams und bist mit weiteren Vertretern der Erde
nach Plira gereist, um dich zur Problemlosung beraten zu lassen.
Auf Plira werdet ihr jetzt mit Unterstutzung der Bewohnenden
Pliras, darauf vorbereitet, euch den globalen  Klimatischen
Katastrrophen auk der Erde zu stellen.



lest eure Rollenbeschireibungen durch, versucht euch in die
Personen hinein zu versetzen und nachzuspiren wie es ihr
vermutiich in der aktuellen Situation gehen mog, Verkorpert
sie authentisch, doch bleibt bei den Vorgaben des
Rollenspiels.

Joao Pereira

Du bist Kleinbauer und betreibst Brandrodungs?eldbau im Amazonasgebiet. Du
wurdest in einem abgelegenen DorF geboren Dein Vater und Gropvater
betrieben bereits Brandrodun@ nicht aus Gleichglltigkeit gegeniber der
Natur, sondern weil es die einzige Methode war, mit wenig Geld und ohne
Maschinen Ackerland zu gewinnen. Die Schulloi\dur\g konnten sich die Eltern
nur wenige Johe leisten, danach arbeitetest du oufF dem Feld Du besitzt
kein offiziel anerkanntes Land Jedes stick Boden ist unsicher: aeduldeJr
aber nie garantiert. Dein Altag besteht darin, ein Waldstick zu wahlen, die
Boume per Hand zu Fdlen trocknen zu lossen vor der Regenzeit
abzubrennen und dann Fir eine kurze Zeit von wehigen Johiren (bis der
Boden ausgelaugt ist) Moaniok, Mais oder Bohnen anzubauen. Du bist eine
ruhige, zuruckhaltende Person, pHichtbewusst, praktisch denkend und werig
icleoloaisch. Du bist misstravisch gegeniber Behorden und NGOs. Du wilst
kein Land zerstoren nur deine Familie ernahren. Du weit, dass der Wald
deiner Heimat leidet, aber Hunger ist unmittelbarer als Iangﬁr‘is’riae Folgen. Du
hast schlieplich koum Alternativen oder Rucklogen. Du  hast groPe
praktische Er?ahrunﬂ im Umgang mit Boden und Klima, bist ausdauernd und
korperiich belastbar, kannst improvisieren und reparieren Du kennst lokale
PHanzen und Jahreszeiten genou.

ZUNACHST NUR BIS HER LESEN



STELLT EUCH GEGENSEITIG KURZ VOR.

Name: Joao Pereira

Wohnort: Abgeschiedenes Dorf im Amozonasgebiet
Beruf: Betreibst Brandrodungsﬁeldbau (wie auch dein
Vater und GroRvater bereits)

Du bist eine ruhige, zurtckhaltende Person,
pHichtbewusst, proktisch denkend und wenig ideologisch



sSeit mehreren Jahren haufen sich auf der Erde
extreme Wetterereignisse. Es wurden zwei
aufeinander Polﬂende schwache Monsune in
Stdasien, Rekordtemperaturen im Frihjohr und
Zyklone mit ungewohnlich hohen Niedersch\éaen
verzeichnet. Durch die vermehrte Trockenheit
in anderen Regionen der Welt nehmen Wald- und
Buschbrande zu Immer houkiger werdende
Darren und extreme Trockenheit habe zu sehr
mogeren Ernten getihrt. Insbesondere in global
sudlichen Regjonen der Erde hat der Ernte-
austal zu einer Hungerkatastrophe gehthrt. Die
globalen Getreidepreise stiegen um 40 7.

|l Zunachst Findet ein Diclog zwischen einigen Expertinnen
stott.

2. Es Po\gﬁ eine kurze Einheit der Bewohnenden von Plira
zum Verstandnis und der Erklarung des aktuellen Themas:
Der/ Die Spielleiter/-in gibt das Material (Ereigniskar“re und
InFokarten) Far die erste station aus.

3. Versucht gemeinsom die Aul:ﬂaloe zu losen, sie dient dem
Verstandnis des weiteren Spielverloufs und ds spatere
Di«;kuesionsﬁrundlaae.
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lest eure Rolenbeschireibungen durch, versucht
euch in die Personen hinein zu versetzen und
nachzusplren wie es ihr vermutlich in der aktuellen
Situation gehen mag Verkorpert sie authentisch,
doch bleibt bei den Vorgoben des Rollenspiels.

Deine Rollenen’rwicklungz

Die anhaltende Trockenheit hat die Feuerperiode deutich verlangert
Was Friher kontrolierbar war, gerat nun immer haulliger' ouPer
Kontrolle. Im vergangenen Jahr hast du rund 40 7% deiner AnbouHache
durch unkontrolierte Brande verloren Der dichte Rauch belastet
hicht nur die Umwelt, sondern auch deine Famiie: Husten,
Atembeschwerden und gereizte Augen sind inzwischen alltaglich.
Gleichzeitiq werden die Boden durch wiederholte Brande und starke
Regenfdlle nach Trockenperioden zunehmend unfruchtbar und ankdlig
for Erosion. Dir wird bewusst, dass die traditionelle Brrandrodung
unter veranderten Klimabedingungen immer riskanter wird Doch
Alternativen sind teuer oder koum zuganglich. Nun stehst du vor einer
schweren En+9cheiduna-.

Versuchst du weiterhin, mit Brondrodung deine Existenz zu sichern,
trotz 9+eiﬁencler Risiken?

Investierst du in nochhaltigere Anboumethoden obwohl dir dafar
eigentich die Mittel Fehlen?

-Oder verlasst du dein Land und ziehst mit deiner Familie in die Stadt
-in der HolFnung ouk Arbeit, dber ohne Garantie ouf ein stabiles
Einkommen?

Du weipt Wenn die nachsten Monate erneut trocken bleiben, wirst du
deine Familie kaum noch ernahren konnen.

KLIMAZENTRALE
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du dir machst und wie sich dein Verhalten @eander“r

hat, seitdem dein Bewusstsein fur den Klimawandel

verstarkt wurde. Beschreibe auch das Ereignis,

das dieses Bewusstsein ae?orcier’r hat.

insa I b ogli
MaPRhahmen (MaRhahmenkatalog) zur Bekémp?ung

des Klimawandels diskutieren. Victor Wonne und Kim

Krice leiten die Diskussion Fassen sie zusammen

- - - [
ur |d Vel GUCF en emnen KOT Y lPi omiss zu ;P" iaderl.

Du wirst £ar MaPnahmen pladieren die eine hohe
\/\/er'Jruna im Bereich des Nachhalﬂakeiﬂndika‘ror‘s
'Sozidles"' oder "Humanitares' haben.

DISKUSSIONSFRAGEN/ sPANNUNGSFELDER
- Klimaschutz vs. Ernéhrung%icherheﬁ
- Globale Grerechﬁakeﬁ vs. hationdle Wirtschaftsinteressen
- KurzPris’riae Belastungen vs. Ianﬂﬁr‘is’riae Stabilitat
- Marktmechanismen vs. staatliche Reau\ieruna
- Wer tragt Verontwortung zu historischen Emissionen
- Klimawande! kennt keine Grenzen
Wo liegt die Verantwortung wer ist der/ die Betroffene?"

KLIMAZENTRALE



2.

Der Meeresspiegel der Erde ist seit dem Jahr

2100 n. Chr. um Uber zwei Meter gestiegen. KGstenlinien
haben sich drastisch verschoben frihere Metropolen
Iieaen hun teilweise unter Wasser. érleiclnzeiﬁﬁ sind
groPe Teie der Kontinente von oanhaltender Darre
betroffen.

Ein Paradox progt das Leben: Zu viel Wasser an den
Kisten und zu wenhig Trinkwasser im Landesinneren.
Salzwasser st in  viele Grundwasserreservoirs
einaealr'unaen. Flussdeltas sind versalzen. Trinkwasser
mMuss enerﬁieaui:wendiﬂ entsalzt oder Uber +tausende
Kilometer transportiert werden Wasser ist zum
zentralen Macht- und Konflikt+faktor geworden.

In dieser Situation steht die Menschheit vor arunol—
Iegenden En’rc;cheialunaen: Solte man de Kuasten
schitzen oder die stadte ganz auf—aeloen? Solte man
Woasser adls Menschenrecht oder Hanolelc;aqu werten?
Sollte Migration global organisiert werden oder die
Grenzen gesichert werden? und sind technologische
GroPRlosungen oder radkale Lebenss’ri\ér\derunﬂen
anaelaraclrﬁ?

KLIMAZENTRALE



. Zunachst Findet ein Diclog zwischen einigen Exper-tinnen
statt.

2. Es Pola’r eine kurze Einheit der Bewohnenden von Plira
zum Verstandnis und der Erklarung des aktuellen Themas:
Der/ Die Spielleiter/-in gbt das Material (Ereigniskarte und
InFokarten) Fir die erste station aus.

3. Versucht gemeinsom die Aul:galoe zu losen, sie dient dem
Verstandnis des weiteren Spielverloufs und ds spatere
Di;kussionearundlaﬂe.



lest eure Rolenbeschireibungen durch, versucht
euch in die Personen hinein zu versetzen und
nachzusplren wie es ihr vermutlich in der aktuellen
Situation gehen mag Verkorpert sie authentisch,
doch bleibt bei den Vorgaben des Rolenspiels.

Final hattest du dich dann dazu entschieden, das Land noch nicht
au?zugeben Die nachste Saison beginnt, doch diesmal ist es nicht
hur das Feuer, das dir Sorgen bereitet. Die Regenzeit ist
unzuverlassig geworden Wenn es regnet, dann kurz und heltig
Das Wasser lauft oberflachlich ab, reist fruchtbare Erde mit
sich und versickert kaum noch im Boden. Die kleinen Quellen aus
denen deine Familie friher Trinkwasser holte, fuhren nur noch
zeitweise Wasser. Der Brunnen im Nachbardorf ist of+
Uberlastet. Du spurst zum ersten Mal deutlich, was Waseermanael
bedeutet: Es gbt nicht genug Woasser, um adlle Bedirfnisse
gleichzeitig zu decken weder for deine Felder, far deine Famiiie,
hoch Fir die Tiere. Der Boden ist trocken und hart die saat
keimt nur noch unregelmafZig Wasser ist hicht mehr selbst-
verstandich, es ist zu einer taglichen Sorge For dieh geworden.
und auch, wie letztes Jahr machst du dir Gedanken, ob du dich
anpassen solitest und kannst, oder ob du dein Land au—(:gibs'f und
in die gropere Stadt ziehst. Du hast davon gehort, doss es
aternative und darreresistentere Sorten oder andere
Anboumoglichkeiten wie Agrokforstsysteme gibt, doch der Zugang
zu Wissen, Soatgut oder Finanzieller Unterstitzung gestaltet sich
als unsicher.

KLIMAZENTRALE
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du dir machst und wie sich dein Verhalten @eander“r

hat, seitdem dein Bewusstsein fur den Klimawandel

verstarkt wurde.

E : et X i)
Ma[>hahmen (Malinabmgnlgaialgg) zur Eelsampfung

des Klimawandels diskutieren. Victor Wonne und Kim

Krise leiten die Diskussion Fassen sie zusammen

und versuchen einen Kompromiss zu Finden.

Du wirst fir MoapRnohmen pladieren de eine hohe
\/\lerJrunﬂ im Bereich des NachhalJriﬁKeiJrindikaJrors
'‘Governance und Krisensicherheit' haben.

DISKUSSIONSFRAGEN/ sPANNUNGSFELDER
- Klimaschutz vs. Ernahrungssicherheit
- Globale Gerechtigkeit vs. nationale Wirtschaftsinteressen
- Kurz@risﬁae Belastungen vs. lana-(:rieﬁae Stabilitat
- Marktmechanismen vs. staatliche Regulierung
- Wer tragt Verantwortung zu historischen Emissionen
- Kimawandel kennt keine Grenzen
Wo liegt die Verantwortung, wer ist der/ die Betroffene?"

KLIMAZENTRALE



3.

Un weitere Flachen zu besiedeln oder neue
Anboullachen Far Lebensmittel zu gewinnen, sind
groPe WaldFlachen der Erde bereits abgeholzt
und umgestaltet worden. Die Flachen dienen zur
Viehtierhaoltung dem Abbau von RohstofFen (wie
seltenen Erden Far Handys, Papier  oder
TFOPSHHO\Zﬂ@WiI’IHUHﬂ) oder zum Anbou von
FeldFrachten.

Ahnlich wie bei uns auf der Erde war der Planet
Plira ein Ort mit einer Vielzahl an unterschiedichen
Arten einer hohen Biodiversitat und Lebens-
roumen mit einer groPRen StrukturvielFalt.  Die
Folgen der Umgestaltung wurden erst almahlich
dber einen longeren Zeitroum deutiich. Viele
essentiele  Interaktionen zwischen Tier- und
Pfanzenwelt sowie der unbelebten Umwelt wurden
gestort und  nacheinander  brachen  einige
bestehende Systeme zusammen Die Bewohnenden
vonh Plira erlebten vermehrte Bodenerosion einen
zunehmenden Verlust an Artenvielfalt und eine
Steigerung der CO2-Konzentration in ihrer
Atmosphare (durch Kodung).

KLIMAZENTRALE



. Zunachst Findet ein Diclog zwischen einigen Exper-tinnen
statt.

2. Es Pola’r eine kurze Einheit der Bewohnenden von Plira
zum Verstandnis und der Erklarung des aktuellen Themas:
Der/ Die Spielleiter/-in gbt das Material (Ereigniskarte und
InFokarten) Fir die erste station aus.

3. Versucht gemeinsom die Aul:galoe zu losen, sie dient dem
Verstandnis des weiteren Spielverloufs und ds spatere
Di;kussionearundlaﬂe.



lest eure Rolenbeschireibungen durch, versucht
euch in die Personen hinein zu versetzen und
nachzusplren wie es ihr vermutlich in der aktuellen
Situation gehen mag Verkorpert sie authentisch,
doch bleibt bei den Vorgoben des Rollenspiels.

Neben den Bedrrohungen von Feuer und Wasserknappheit bemerkst du noch eine
weitere \/eranclerung. Sie ist leiser, aber genauso bedrohlich: Friher war dein
Lond lebendig Heute wirkt vieles stiler. Dir Fallt auf dass es bei weitem weniger
Insekten gibt, einige Vogelarten sind verschwunden, die Ertrage deiner Pfanzen
schwanken sehr viel starker als Friher, zudem treten immer héuﬁger Schadinge
ouf, wahrend natirliche Feinde dieser immer seltener werden. Du beginnst zu
verstehen, dass hicht nur das Klima, sondern auch die veranderte Lanclr\ui-zunﬁ die
VielfFalt stort. In der Umgebung wurden gropRe Flachen Wald gerodet, um Platz For
Weidelond oder Soja-Anbau zu schaffen. Monokulturen machen einen Groptei der
Flachen aus. Was kurzkristig Ertrag bringt, schwacht langfristig das okologische
Gleichgewicht. Ein  Berater einer lok.alen Orgoanisation erklart dir, dass
Artenvielfalt kein Luxus ist, sondern Schutz bedeutet: Er meint unterschiedliche
PHanzen verbesserten die Bodenstruktur, Baume speichern Wasser und spenden
Schatten Insekten sichern die Bestaubung, der Anbou in Mischkulturen ist
wioler‘s’ranol;@éhiger gegen Dirren und Schadinge.

Du Prags’r dich: Wo dabei deine Verontwortung liegt, schlieBlich hast du
selbst  johrelang  durch  Brandrodung und vereinfachten Anbau zur
Verarmung des Bodens beigetragen Gleichzeitig Fragst du dich ob du dir
einen Um9+iea leisten konntest und machst dir 3ro|36 Sorgen was passieren
konnte wenn die Ertrage weiter sanken Du hast bereits verstanden, dass
dein Land nicht nur eine Produktionsflache, sondern ein lebendiges System
ist. Wenn dieses System weiter an VielFalt verliert, wirst auch du deine
Grundage verlieren

Dein innere Konflikt verscharft sich:

Kurzfristiges Uberleben vs. langfristige Stobilitat

Traditionelle Praxis vs. neue Methoden

Individuelle Existenzsicherung vs. Schutz des Okosystems

Risiko eingehen vs. Sicherheit suchen

KLIMAZENTRALE
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du dir machst und wie sich dein Verhalten @eander“r

hat, seitdem dein Bewusstsein fur den Klimawandel

verstarkt wurde.

E : et X i)
Ma[>hahmen (Malinabmgnlgaialgg) zur Eelsampfung

des Klimawandels diskutieren. Victor Wonne und Kim

Krise leiten die Diskussion Fassen sie zusammen

und versuchen einen Kompromiss zu Finden.

Du wirst fir MoapRnohmen pladieren de eine hohe
\/\lerJrunﬁ im Bereich des NachhaHiﬁKeiJrindikaJrors
"Oko\oaie" haben.

DISKUSSIONSFRAGEN/ sPANNUNGSFELDER
- Klimaschutz vs. Ernahrungssicherheit
- Globale Gerechtigkeit vs. nationale Wirtschaftsinteressen
- Kurz@risﬁae Belastungen vs. lana-(:rieﬁae Stabilitat
- Marktmechanismen vs. staatliche Regulierung
- Wer tragt Verantwortung zu historischen Emissionen
- Kimawandel kennt keine Grenzen
Wo liegt die Verantwortung, wer ist der/ die Betroffene?"
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So schrell ist der erste Beratungstag
vorbeigezogen, sprecht euch im expertinnlen-
team ab und fasst nochmals kurz zusammen,

welche heuen Erkennthnisse ihr sammeln konntet,
was euch personlich am meisten verunsichert
oder Mut giot und versucht dann wieder aus
eurer Rolle zu schldpﬁen.

Sammelt aemeinsam wWaos méaliche Ahsa+zpunl<+e

sind, wie ihr gonz personlich mehr Nachhalﬁgkeﬁ
in euver Leben Iar'inaen konnt.

KLIMAZENTRALE



	Hintergrund:
	Ihr befindet euch im Jahr 2300 n. Chr. Die bereits zur heutigen Zeit bekannten Herausforderungen, verursacht durch den menschgemachten Klimawandel, haben sich weiter verschärft. Inzwischen müssen schnelle und gezielte Handlungen folgen, um ein endgültig zerstörendes Szenario abzuwenden. Auf einem unweit von der Erde entfernten Planeten (Plira) waren bereits vor einigen tausend Jahren ähnliche Bedingungen, wie wir sie auf der Erde nun verzeichnen, vorherrschend.  Der Planet Plira verfügt über eine Atmosphäre mit Sauerstoff und bietet damit die Lebensgrundlage für Organismen, die den auf der Erde vorkommenden Lebewesen sehr ähnlich sind. Die dort inzwischen wieder hergestellte “heile” Welt, erweckt den Anschein als wären die Pliraner nie einer Krisensituation gegenüber gestanden. Tatsächlich war die Fähigkeit der Pliraner zu gestalten aber auch mit einer unheilvollen und zerstörerischen Kraft verbunden. Sie sahen sich urplötzlich bislang unbekannten und unvorhersehbaren Herausforderungen gegenüber, ähnlich der den die Menschen nun gegenüber stehen. Zu globalen Problemen, welchen sich die Menschheit im Jahre 2300 n. Chr. nun stellt, konnten die Bewohnenden von Plira bereits einiges an Wissen, Verständnis und Erfahrung sammeln. Es wurde ein Expertenteam von der Erde, bestehend aus Menschen unterschiedlicher Hintergründe zusammengestellt. Du bist Teil des Teams und bist mit weiteren Vertretern der Erde nach Plira gereist, um dich zur Problemlösung beraten zu lassen. Auf Plira werdet ihr jetzt mit Unterstützung der Bewohnenden Pliras, darauf vorbereitet, euch den globalen klimatischen Katastrophen auf der Erde zu stellen.
	lest eure Rollenbeschreibungen durch, versucht euch in die Personen hinein zu versetzen und nachzuspüren wie es ihr vermutlich in der aktuellen Situation gehen mag. Verkörpert sie authentisch, doch bleibt bei den Vorgaben des Rollenspiels.

	ZUNÄCHST NUR BIS HIER LESEN
	STELLT EUCH GEGENSEITIG KURZ VOR:
	Zunächst findet ein Dialog zwischen einigen ExpertInnen statt.
	Es folgt eine kurze Einheit der Bewohnenden von Plira zum Verständnis und der Erklärung des aktuellen Themas: Der/ Die Spielleiter/-in gibt das Material (Ereigniskarte und Infokarten) für die erste Station aus.
	Versucht gemeinsam die Aufgabe zu lösen, sie dient dem Verständnis des weiteren Spielverlaufs und als spätere Diskussionsgrundlage.
	Zunächst findet ein Dialog zwischen einigen ExpertInnen statt.
	Es folgt eine kurze Einheit der Bewohnenden von Plira zum Verständnis und der Erklärung des aktuellen Themas: Der/ Die Spielleiter/-in gibt das Material (Ereigniskarte und Infokarten) für die erste Station aus.
	Versucht gemeinsam die Aufgabe zu lösen, sie dient dem Verständnis des weiteren Spielverlaufs und als spätere Diskussionsgrundlage.

